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China: Goldene Dollars am roten Himmel 

Elisabeth Petersen/Zürich 

  
 

Krasse Gegensätze und Widersprüche prägen das heutige China: Rasanter wirtschaftlicher 

Aufstieg neben Rückständigkeit auf dem Land; immenser Reichtum neben bitterer Armut, 

dabei hält die Staatsführung mit eiserner Hand an alten Praktiken fest.  

Elisabeth Petersen, Präsidentin des Forums für Zeitzeugen, verbrachte kürzlich mehrere 

Monate im Reich der Mitte. Wie eine Zeitreise kam ihr der Besuch der Regionen um 

Shanghai und dem Pearl Delta vor, die als die wirtschaftlich fortschrittlichsten Orte in 

China gelten und als die „Werkbank“ der Welt bezeichnet werden. 

 

Neben Studienaufenthalten an einem Ethikinstitut in Beijing sowie dem soziologischen 

Institut der Universität Xiamen erkundete sie den Süden des Landes und erhielt dort im 

Rahmen eines Praktikums Einblick in eine Elektrofirma. 

Ihr Interesse während dieser Monate richtete sich auf die Situation der studierenden Jugend 

und die Lebensbedingungen der Arbeiter. Sie war überrascht festzustellen, dass das Ziel 

aller Chinesen das gleiche ist: Reichwerden so schnell wie möglich und um jeden Preis. 

Ihre Einblicke vertiefte sie durch Reisen in verschiedene Provinzen u.a. Yunnan, Hunan, 

Qinghai und Tibet. 
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